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Ein Dokumentarfilm von Miriam Ernst
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Der essayistische Dokumentarfilm gibt einen intimen Einblick in die «närrische Reise» des Berner Künstlers
Jürg U. Ernst, unter dem Einfluss seines Vaters, des surrealistischen Kunstmalers Hans Ulrich Ernst – und zeigt

die Tochter und Filmemacherin Miriam Ernst beim Ergründen ihres eigenen kreativen Weges.

In assoziativen Momentaufnahmen begleitet Miriam Ernst ihren Vater während acht Jahren beim Aufbau des skurrilen
Skulpturenparks «Gnomengarten», welcher als betoniertes Kabarett schweizweit bekannt wurde.

Inwieweit wird ein kreatives Familienerbe zur Bürde – und hilft gleichzeitig zum Weiterleben?
Der Film ist ein poetisches Künstlerporträt zwischen Realität und surrealem Traum und eine

Drei-Generationen-Geschichte über Kreativität und Prägungen in einer Familie.

«Keiner kann sich dem Bann der poetischen und manchmal
auch surrealen Bilder entziehen»

Berner Zeitung, Anic Berset

«… sehr beeindruckende Balance zwischen der Nähe der Tochter
und der Distanz der Dokumentarfilmerin.»

Fredi Lerch, Journalist und Autor
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